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HER WOCHENCHRONIK

^eiiictlrtnï)
29. September. 3toecfs Surcbfübrung oon (Eintointerungsfur-

fcn im gan3en ©ebiet bes Santons IBern, oeranftaltet bie
Oefonomifcbe unb ©emeinnlifeige ©efetlfdjaft einen 3nftruE=
tionsfurs auf ber fRütti.

— Sie 23oIfstoirtfcbaftsfammer bes ferner Dberlanbes toen=
bet ficf) an bie eibgenöffifcben IBebörben 3toecfs oermehrter
Zuteilung oon Säfe an bie SBergbeoölfetung.

— Sie Sugenbtagfatnmlung im 2lmte ïbun bat ben 33etrag
oon gr. 4750.80 ergeben.

— 3n SRiggisberg toirb ein fBetfebtsoerein burtb oerfcbiebene
Parteien unb SBereine gegrünbet.

— 3n Larberg toirb bas (ttcblicbe fBeäitfsfeft bes Gimtes bei
febr groffer ^Beteiligung burtbgefübrt.

30. 3n Setligen finbet nacb einem llnterbrucb oon brei 3abren
ber groffe hetbftfdjtoinget ftatt.

— 3n ©tinbeltoalb begebt bie ältefte IBetoobnerin bes ®let=
ftbertales, grau Satbarina fRubi=i8obren, ibren 94. ©e-
burtstag.

— 3n fßüren a. b. 2t. toirb bie 2lrtnemnfpeftoreu(onferen3 bes
Seetanbes abgebalten. Den gefcbäftlicben Xraftanben folgt
ein 23efucb bes polnifcben 3nterniertenlagers in IBüren.

1. Dftober. 3" Snterlafen toirb an ber Saffe eines linterneb*
mens mit falfcben güuffraufenftücfen besablt.

— Sas Sobleubetgtoerf in Saubental bei SBottigen ruft oer=
ftbiebenen baulichen SBeränberungen. So finb entftanben ei=

ne breite Straffe sum 2Berf, fotoie ein größeres ©ebäube
mit Santine unb ein Soblenfilo.

— SBeim fßabbelbootfabren auf bem Sbunerfee gerät ein 19=

jäbriger 2Recbanifer in bie SBellen eines Sursfcbiffes unb
ertrinft.

— Stuf bem interfantonaien Samenmarft in ßangenthat ge=

langen 14 020 Silo Saatgetreibe sur 21uffubr.

— 3n ßaupen toirb bie (Eibgenöffifdje fBferbefcftau burcbge*
fiibrt. Ser Schau folgte ein lebhafter fjanbel, bei bem alle
oerfäuflichen Siere prompten 2tbfah fanben.

2. 3n äinbelbanf toirb ein gefährlicher Verbrecher, ber aus ber
Strafanftalt Drbe enttoicben ift, feftgenommen.

— Ser fRegierangsrat bes Santons Vera brücft ber ®enerat=
birettion ber Sunbesbabnen fein Veileib für bas Unglücf
bei Siefen aus.

— 3n ©fteigtoiler ob 3nterlaten begebt 3obann geus, alt
Vabntoärter ber Schpnigen platte, feinen 98. ©eburtstag.

— Stuf bem hasliberg, fotoie in SReiringett unb Snnertfirchen
toirb oiel SBraunoieh für ben ©rport aufgetauft.

— Ser Veloflub 3nterlafen begebt fein 60jäbriges 3ubiläum.
— Sie Sirchgemeinbe SRötbenbacb toäblt su ihrem neuen

23fattet 2Rar glurp, 3ttr Seit in 2lbläntfchen.

— 3n ßangnau tollibiert auf bem nächtlichen heimtoeg ein 31=

jäbriger Säfer mit einem anbern SBelofabrer unb erleibet
tätliche Verlebungen.

— 3n ber Stäbe bes fiofomotiobepots in SJRabretfch toirb ein
bei einer ©eleifereparatur befchäftigter Arbeiter oon einet
eleftrifcben ßofomotioe erfaßt unb getötet.

3. Sie fantonale 3entcalftelle für ©reife, SBittoen unb ältere

2lrbeitslofe, gibt befannt, baff fie mit fRücfficbt auf bie Ieu=

erung befcheibene, einmalige 2Binter3ulagen ausrichtet.
— 3n ber SBirtfchaft Sternen itt Ejutttoil toirb bas 2Birteebe=

paar oon stoei Vurfdjen angefallen, toobei bie grau oer=

legt toirb.
4. Stach 45jäbrigem 2Birten tritt Sefunbarlebrer ßütbi in (Et-

lenbach oon feinem ßebrpoften suriicf.
— 3n Shun ift eine SRationalifierung bes Vtilcbbanbels im

©ange.
— Sßäbrenb einer Sirtusoorftellung in Viel ftürat einer ber

Söhne bes SirEusbefifeers oom Srapej unb erleibet frfjtoere
innere Verlegungen.

— Sie eoangetif<h=reformierte Sirchgemeinbe ®rencben-3M-
lach toäblt 3u ibrent hilfsgeiftlichen Pfarrer 2trtbur Ejirtt).

StaDt ©ern
30. September, fßiläausftellungen toerben im Schtoei3erbunb in

ber ßänggaffe, fotoie im ©ffingergarten ge3eigt.

— Ser (Eäcilienoerein erteilt feinem surücftretenben SireEtor,

Sr. grife Vrun, fotoie feiner ©emablin, bie ßhrenmitglieb-
fchaft.

1. Dftober. Vor 60 3abren tourbe in Vera bas ïelepbon ein*

geführt.
— Sie JRote Vriicfe toirb abgebrochen.

2. SJtitglieber bes Vernifcb'fantonalen gobleroerbanbes färben

fich 3U einem gahnenfchmingerfurs in ber 9Ronbijou=Iurn=

balle ein.

4. f bie erfte Vallon-Vilotin, grau DJlarie !Rubolf-28robft. 3m

3abre 1911 beftanb fie ihre erfte VatIon=Solofabrt unb im

fRooember 1912 ihre lebte Vrüfungsfabrt. Ser Scbroeiaw
fcbe 2lero=Slub ernannte fie sum ©brenmitgliebe.

—- Ser Vunb fcbtoei3erif<ber gilm=21mateure, SeEtion Sern,

führt oor gelabeneu ©äften oerfcbiebene mit 2lus3eicf)WÜ

bebachte 2lmateurfilme oor.
— 3n ber Stacht oom 2. auf ben 3. Dftober überfliegt ein flto-

fees ©efchtoaber englifcher glieget auf ber hin* unb fRücf*

fahrt nach 3talien, stoeimal bie Vunbesftabt.

— Sie Stäbtifche Schulbireftion orbnet für bas ganse ©inter*

balbjabr ben normalen, fechstägigen Schulbetrieb an, unter

Vorbebaltung ber gälle, ba bie heisoorräte nicht ausrei-

eben.

— Ser Samenautoflub führt bie 3nfaffinen bes 2lltersbeinie5

bes Vernifcben hausangeftelltenoereines in bie 3nnere tn-

ge su einem guten Saffee.

— Sie (Siwoobner3abl ber Stabt Vera betrug ©nbe Slugnä

128588 Verfonen, gegen 128 490 su tinfang bes ®onfl»

— Ser Schtoeiäettoocbe-Vetbanb begebt fein 25. 3ubiläum t

Surfaal Scbänsli im Veifein oon Vunbesrat Sobelt.

m MlüiMMM
Vernerland

29. September. Zwecks Durchführung von Einwinterungskur-
sen im ganzen Gebiet des Kantons Bern, veranstaltet die
Oekonomische und Gemeinnützige Gesellschaft einen Instruk-
tionskurs auf der Rütti.

— Die Volkswirtschaftskammer des Berner Oberlandes wen-
det sich an die eidgenössischen Behörden zwecks vermehrter
Zuteilung von Käse an die Bergbevölkerung.

— Die Iugendtagsammlung im Amte Thun hat den Betrag
von Fr. 4739.89 ergeben.

— In Riggisberg wird ein Verkehrsverein durch verschiedene
Parteien und Vereine gegründet.

— In Aarberg wird das kirchliche Bezirksfest des Amtes bei
sehr großer Beteiligung durchgeführt.

39. In Detligen findet nach einem Unterbruch von drei Iahren
der große Herbstschwinget statt.

— In Grindelwald begeht die älteste Bewohnerin des Glet-
schertales, Frau Katharina Rubi-Bohren, ihren 94. Ge-
burtstag.

— In Bären a. d. A. wird die Armeninspektorenkonferenz des
Seelandes abgehalten. Den geschäftlichen Traktanden folgt
ein Besuch des polnischen Interniertenlagers in Büren.

1. Oktober. In Jnterlaken wird an der Kasse eines Unterneh-
mens mit falschen Fünffrankenstücken bezahlt.

— Das Kohlenbergwerk in Daubental bei Voltigen ruft ver-
schiedenen baulichen Veränderungen. So sind entstanden ei-
ne breite Straße zum Werk, sowie ein größeres Gebäude
mit Kantine und ein Kohlensilo.

— Beim Paddelbootfahren auf dem Thunersee gerät ein 19-

jähriger Mechaniker in die Wellen eines Kursschiffes und
ertrinkt.

— Auf dem interkantonalen Samenmarkt in Langenthal ge-
langen 14 929 Kilo Saatgetreide zur Aufsuhr.

— In Laupen wird die Eidgenössische Pferdeschau durchge-
führt. Der Schau folgte ein lebhafter Handel, bei dem alle
verkäuflichen Tiere prompten Absatz fanden.

2. In Hindelbank wird ein gefährlicher Verbrecher, der aus der
Strafanstalt Orbe entwichen ist, festgenommen.

— Der Regiernngsrat des Kantons Bern drückt der General-
direktion der Bundesbahnen sein Beileid für das Unglück
bei Kiesen aus.

— In Gsteigwiler ob Jnterlaken begeht Johann Feuz, alt
Bahnwärter der Schynigen Platte, seinen 98. Geburtstag.

— Auf dem Hasliberg, sowie in Meiringen und Jnnertkirchen
wird viel Braunvieh für den Export aufgekauft.

— Der Veloklub Jnterlaken begeht sein Slljähriges Jubiläum.
— Die Kirchgemeinde Röthenbach wählt zu ihrem neuen

Pfarrer Max Flury, zur Zeit in Abläntschen.

— In Langnau kollidiert auf dem nächtlichen Heimweg ein 31-

jähriger Käser mit einem andern Velofahrer und erleidet
tätliche Verletzungen.

— In der Nähe des Lokomotivdepots in Madretsch wird ein
bei einer Geleisereparatur beschäftigter Arbeiter von einer
elektrischen Lokomotive erfaßt und getötet.

3. Die kantonale Zentralstelle für Greise. Witwen und ältere

Arbeitslose, gibt bekannt, daß sie mit Rücksicht auf die Ten-

erung bescheidene, einmalige Winterzulagen ausrichtet.
- In der Wirtschaft Sternen in Huttwil wird das Wirteehe-

paar von zwei Burschen angefallen, wobei die Frau ver-
letzt wird.

4. Nach 4öjährigem Wirken tritt Sekundarlehrer Lüthi in Er-

lenbach von seinem Lehrposten zurück.
— In Thun ist eine Rationalisierung des Milchhandels im

Gange.
— Während einer Zirkusvorstellung in Viel stürzt einer der

Söhne des Zirkusbesitzers vom Trapez und erleidet schwere

innere Verletzungen.
— Die evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Grenchen-Bett-

lach wählt zu ihrem Hilfsgeistlichen Pfarrer Arthur Hirth.

Stavt Bern
39. September. Pilzausstellungen werden im Schweizerbund in

der Länggasse, sowie im Effingergarten gezeigt.

— Der Cäcilienverein erteilt seinem zurücktretenden Direktor,

Dr. Fritz Brun, sowie seiner Gemahlin, die Ehrenmitglied-
schuft.

1. Oktober. Vor 69 Jahren wurde in Bern das Telephon ein-

geführt.
— Die Rote Brücke wird abgebrochen.

2. Mitglieder des Bernisch-kantonalen Iodleroerbandes finden

sich zu einem Fahnenschwingerkurs in der Monbijou-Turn-
Halle ein.

4. ch die erste Ballon-Pilotin, Frau Marie Rudolf-Probst. Im

Jahre 1911 bestand sie ihre erste Ballon-Solofahrt und im

November 1912 ihre letzte Prüfungsfahrt. Der Schweizer!-

sche Aero-Klub ernannte sie zum Ehrenmitglieds.
— Der Bund schweizerischer Film-Amateure, Sektion Bern,

führt vor geladenen Gästen verschiedene mit Auszeichnung

bedachte Amateurfilme vor.
— In der Nacht vom 2. auf den 3. Oktober überfliegt ein gro-

ßes Geschwader englischer Flieger auf der Hin- und Rück-

fahrt nach Italien, zweimal die Bundesstadt.

— Die Städtische Schuldirektion ordnet für das ganze Winter-

Halbjahr den normalen, sechstägigen Schulbetrieb an, unter

Vorbehaltung der Fälle, da die Heizvorräte nicht ausrei-

chen.

— Der Damenautoklub führt die Insassinen des Altersheimes

des Bernischen Hausangestelltenvereines in die Innere Im-

ge zu einem guten Kaffee.

— Die Einwohnerzahl der Stadt Bern betrug Ende August

128588 Personen, gegen 128 499 zu Anfang des Monath
— Der Schweizerwoche-Verband begeht sein 25. Jubiläum >

Kursaal Schänzli im Beisein von Bundesrat Kobelt.
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